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Jl.: IDeißt Du, met bas 23rob atn leidjrefiett Derbtent?"

1$. : »3a, idj benhe bie fjetteu!"
,A. : (Sott bemafjre 1 21ber ein Jresîen maier am £an bes in ufe um
5$. : IDiefo benn ber?"
,H. : Dem bejatjlt ber Bunb, ber fonft fo febr am günbfjöficben fpart,

'8^9,000 franfcn, bcror nur ein pinfelftrtcb anf bte Iftauern bes £anöes
mufeums gemacht ift."

£5. : So, fo, bann melbe icb midj audj als £anbesmnfeumsma!er."
JU: ttütjt Dieb nichts; einer ber Feilte f res ben malen Fann, fommt

nidjt au."
Schabe, bag es nidjt audj fr atj en tljttn, beim bie fönnte idj

fdjon malen. "

fjab' idj einmal Kneipgelüfte,
Kneip' id? mit ben füßett nidjt.
Pollen Joffes runbe Brüfte
fjelfen gegen (Surgelgidjt.

<jXSX§>tè

Oriefkttfleit ber HekrUtou.
6. P. i. A. Saâ tft immer bie nämlidje

©rfdjeinung in ber Sejemberfüjung unferer
3îâte. Selten roirb fte intereffant, ba fte
geroörjnltdj nur 3at)reägefct)äfte betjanbelt.
SBenn nidjt t)'e unö ba ein paar (Seifter
auâ ©itetfeitêgriinben aufeinanber platten,
roäre eâ mäusdjenftill. Saft biefes SDeal aber
rem wrnt Stänberatspräfibenten bie Scbutje
geftotjlen nntrben, fo bafi er am Sßräftbieren
oerhinbert mar, mufi als baä bebeutungä;
nollfte ©efdjet)niâ btefer Sitnmg betrachtet
roetben. Saâ läfet tief bliden. Sie %fyat ges

fdjat) uatürlict) auâ Patriotismus unb in
SSälbe roerben roir bie uetfdjrounbenen Sdjurje
alâ biejenigen iiarl'ê beä Sütjnen im 2a\v
Besmufettm auâgeftellt fefjen. Gräften Sie
fid) atfo bie SKelt beroegt fid) bod).
B. in. S. Saâ 33rief(ein beä flehten gülfc
fiel ètroaâ ui attftug uub aud) etroaâ ju
letuglid) auâ. Jmmeifjin beften Sauf für

beffen 3ufenbung. Nimrod. ©tner 36rer ÄoKegen im Äattton 3(argau batte biefer
Sage Sjjecfi. ©hier bauon fprtngenben SÖilbtau fdjofi er eine Hügel in ben wintern;
im Sdjufi bretjiefidj aber plb^Iid) baS Sdjeufat unb auâ beffen Siadjen flog bem armen
2>äger bie Äuget an bie Stirn. (Sc fei nodj immer befiitmtngëloâ. F. K. i. G.
S5on ber ebeln Stacfje" roollen roir nidjtâ roiffen ; btefer jubringtidje Sotjn 2lbratjamâ
mag feine Méfiante anbetroariâ unterbringen. Saâ Uebrige uecroenbet. Sanf.
Lucifa. 3fjt Sßunfdj rourbe roeiter geleitet unb ©ruf;. L. S. i. S. Saâ mufi
ein fcbretffidje ©efdjidjte geroefen fein im Stattjaus' in Stanâ. (SinOredjer, Sdjelmen,
Siebe, ä'förber fpeïtafeltc:t nädjttidjerroeife in bemfelben. Unb alä man enbltdj
Eourage genug jufammengetrommelt hatte unb beu Herls getjörtg mit Sdjroert,
g-linte unb çellebarbe auf ben Seib rüdte traf man auf eine:t eingefdjloffenen
çunb, ber baê 2)!ännd)en madjenb um bie liebe greitjett Dat. Dr. R. Seiber
lafji fidj bas frötjlidje siorïommniâ nidjt tlluftrieren ; roir uerroeiien eâ befiroegett
in ben £ejt. Horsa. ©rief enblidj abgegangen, ©rufi. F. R. i. Melh. Unfere
©j-pebiiion quittiert fjiemit für ben eingegangenen betrag pro 1899. Sie Stlodjen
fanben fiel) roieber, aber ber barein geroirfclte Schübling blieb Derfctjrounben. profit
Deeujafjrl J. S. i. Z. 3'oee gut. -Jiähereä brieflich. i. Z. 3n 5er. 290 bes"

ßürdj. ïagbl." roirb gefudjt: ©in möbliertes Limmer für ein graulein mit fep.
©ingang." D, SBabel, S3a6el! L. J. i. K. Ser Dr. Sodjer foE ihnen nur 2lngft
madjen, baâ ift ganj 'redjt. So ein flottes, fed'eâ Stürmdjen ttjäte tjerrlid) gut.
A. B. i. N. Seicht geeignet. H. P. i. B. SBirb 3&nen gefallen, ober nicfjt?
Z. i. V. .Hart .Çienfellâ ©ebidjte finb foeben in einem ftattlidjen 33anbe im
Selbftuerlag beâ Sidjterâ erfdjienen. SBir fönnen baâ früher auâgefprodjene Sob
audj je^t roieberfjolen unb raten 3tjuen, baâ fdjöne S8ud) 3t)rer Sibliotfjef einju*
leiben. Stpr. Sanf unb ©rufi. i. Lug. Sein Sßunber, SRenetef hat fo
Biete Üiaä; bas ift jn jum rafenb roerben. J. i. A. Schönen ïceujalji'âgrufi bort
hinein tn'â Sanb bet Söroen. profit G. Vf. i. T. 9?ur fo roeiter, s. v. pl.

R. M. i. F. 3n fester Stummer. Sanf. Verschiedenen, ^itottnmes wirb
ttidjt Dcrü*ridjtiflt.

Bürgerliches Bräuhaus in Pilsen
Gegründet im Jahre 1842.

Pilsner Bürgerbräu in Flaschen.
Ig Bierdépôt,

Telephon 2941.

Reithosen, solid utd bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4

Goetz, Marg.

Schöne Festgeschenke!
Petersen, J. A., Tegd- und Sporihunde, Prachtwerk, 40 Tafeln und

iOO Seiten Text Fr. 16.
» Album der schweizerischen Liufhunde » 3.

Tableau » » » » 2.

Klein Edelweiss im Schweizerland » 4.

Petit Edelweiss en Suisse 4.

Arm und Verwaist » 4.
Handarbeiten nach Fröbelschen Grundsätzen in 8 Heften » 4.

Korrodi, Schreibvorlagen, deutsch 9 Hefte » 2.

» » französisch 4 Hefte » 1.

» Rundschrift 1 Heft »

» Griechische Schrift, 1 Blatt »

Steiger, A Dr., Schulsehproben, auf Carton aufgezogen ¦» 1.

Plan der Stadt Zürich, 1 : 5000, in 4 Blättern mit Hausernummern > 12.
» » > » 1 : 10000 * 2.

1 : 15000 » 1.

A-B-C-Plan von Zürich, neueste praktische Ausgabe in Buchform » 1.
Wir bitten zu beziehen bei

Hofer &: Oo., Verlag,
Augustinerhof 5, Zürich.

30,000 komplete Costumes
für Herren, Damen und Kinder versandtbereit am Platze.

50
30

ßpeziaUtäf

Franz Carl Weber

62 Mittlere Bahnhofstrasse 02

ZÜRICH

Die Wiederherstellung von Hektographen 95-4

Prospekte, Kataloge und Muster gratis und franco.
Permanente Musterausstellung.

FISC T1P11Û RlltlffoCnCll Q IC colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr. 1.20 franco zu'be-
Udb ilGUC DUilUCbpaittlb Ziehen durch die Expedition des Nebelspalter'.

(mit bester Masse) besorgt prompt uud billig
M. Egger, Buchdrucker, Altstetten-Zürich.

NB. Auf Wunsch werden solche abgeholt und zugestellt.

Bitter bester Apperitif
Fleur feine

Crème \ Tafeiliqueure

sind im Ausschank in den meisten Restaurants zu haben.

Dépots in Apotheken, Droguerien, Confiserien, Delikatessen¬

handlungen etc. 84-6

(of 7179) Allein echt fabriziert von
S. Bernhard's Erben, Samaden (Engadin).

IT sil iin-I^Yi <] » ri
in Kisten von zirka 30 und 60 Slückch

à 16 Cts.

Ia Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen
von V, und '/4 Kg. à 55 Cts. und 1 Fr.

Magerkäse
weich und gut gesalzen

in Laiben von zirka 10 Kilogr.
à 70 Cts.

Tilsiter 22

saftiger Weichkäse in Laibchen von ca
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

A.: Weißt Du, wcr das Brod am leichtesten verdient?"

I. Ja, ich denke die Herren!"
A. : Gott bewahre I Aber ein Fresken m aler am kandesmuseum
A.: Wieso denn der?"
A. : Dem bezahlt der Bund, der sonst so sehr am Zündhölzchen spart,

>,8 lo.ooo Franken, bevor nur ein Vinselstrich auf die lllaucrn des kandes-
museums gemacht ist."

D. : So, so, dann melde ich mich auch als kandesmnseumsmaler."
A. : Nützt Dich nichts; einer dcr keine Fresken malen kann, kommt

nicht an."

A.: Schade, daß es nicht auch Fratzen thun, denn die könnte ich
schon malen. "

Hab' ich einmal Uneipzelüste.
Kneip' ich mit den Füßen nicht.
Vollen Fasses runde Brüste
Helfen gegen Gurgclgicht.

--XKWX^

Briefkasten der Redaktion.
K. i. à. Das ist immer die nämliche

Erscheinung in der Dezembersitznng unserer
Räte. Selten wird sie interessant, da sie

gewöhnlich nur Jahresgeschäfte behandelt.
Wenn nicht hie und da ein paar Geister
aus Eitelkeitsgründen aufeinander platzten,
wäre es mäuschenstill. Daß dieses Mal aber
dem Herrn Ständeratspräsidenten dic Schuhe
gestohlen wurden, so daß er am Präsidieren
verhindert war, muß als das bedeutungsvollste

Geschehnis dieser Sitzung betrachtet
werden. Das läßt tief blicken. Die That
geschah natürlich aus Patriotismus nnd in
Bälde werden wir die verschwundenen Schnhe
als diejenigen Karl's des Kühnen im
Landesmuseum ausgestellt sehen. Trösten Sie
sich also die Welt bewegt sich doch.
L. in 8. Das Brieflein des kleinen Fritz
fiel etwas ;n altklug nud auch etwas zu
länglich aus. Immerhin besten Dank für

dessen Zuseudung. Himroä. Einer Ihrer Kollegen im Kanton Aargau hatte dieser
Tage Pech. Einer davon springenden Wildsau schoß er eine Kugel in den Hintern;
im Schuß drehte sich aber plötzlich das Scheusal nud aus dessen Rachen flog dem armen
Jäger die Kugel an die Stirn. Er sei noch immer besinnuugslos. j. K.
Von der edeln Rache" wollen wir nichts wissen ; dieser zudringliche Sohn Abrahams
mag seine Reklame anderwärts unterbringen. Das klebrige verwendet. Dank.
I-uoits. Ihr Wunsch wnrde weiter geleitet nnd Gruß. I-. 8. i. 8. Tas mus;
ein schreckliche Geschichte gewesen sein im Rathaus in Stans. Einbrecher, Schelmen,
Diebe, Mörder spektakelten nächtlicherwcise in demselben, lind als man endlich
Courage genug znsainmengetrommelt hatte nnd den Kerls gehörig mit Schwert,
Flinte und Hellebarde auf den Leib rückte traf man auf eine? eingeschlossenen
Hund, der das Männchen machend um die liebe Freiheit bat. llr. k. Leider
läßt sich das fröhliche Vorkommnis nicht illustrieren; wir verweisen es deßwegen
in den Text. llorsa. Brief endlich abgegangen. Gruß. k. i. Nsld. Unsere
Expedition quittiert hiemit für den eingegangenen Betrag pro 1898. Die Bildchen
fanden sich wieder, aber der darein gewickelte Schübling blieb verschwunden. Prosit
Neujahr! ^. 8. i. 2. Zdce gut. Näheres brieflich. i. üi. In Nr. 290 des

Zürch. Tagbl." wird gesucht: Ein möbliertes Zimmer für ein Fräulein mit sep.

Eingang." d, Babel, Babel! I,. ^. i. «. Ter !>>', Locher soll ihnen nur Angst
machen, das ist ganz 'recht. So ein flottes, keckes Stürmchen thäte herrlich gut.
à. S. j Is. Nicht geeignet. ^ ll. i. k. Wird Ihnen gefallen, oder nicht?

i. V. »arl Henkel ls Gedichte sind soeben in einem stattlichen Bande im
Selbstverlag des Dichters erschienen. Wir können das früher ausgesprochene Lob
auch jetzt wiederholen und raten Ihnen, das schöne Buch Ihrer Bibliothek eiinu-
leiben. 8tpr. Dank und Gruß. i. I-iig. Kein Wunder, Menelek hat so

viele Ras; da» ist jn zum rasend werden. 6. i. à. Schönen Nenjahrsgruß dort
hinein in's Land der Löwen. Prosit! K. V. l. Nur so weiter, s. v. >>>.

k. N. I. l?. Jn letzter Nnmmer. Dank. Vsrsvdisâsnsn. Anonymes wird
nicht berücksichtigt.

A I iî< r â< ^>«>t

keitkoLsii. Loliä urà bequem
k àrck-rnà-l'-rMeur, ?oststi--isse 8, 1. Rt-r-ze. ZKÜiriivIl. (4

kost-!, »arg.

?StSrSKN, ^. à., se-zà- unä Sporlkunàe, k'r--.cbnverk, 40 't"aie!n uncl
100 Seiten 1'ext k'r. 16.

» Albuin 6er sck>vei--eriscben I^-tukkunàe » 3.
» 1'ltble-iu » » » » 2.

Klein 15àeln-eiss im Zcb'.veinerl.inà » 4.

?etit Làelv/eiss eu Luisse - 4.

» .-^rm uncl Venvaist » 4.
llanâarbkitsll nack I-'röbelsckeu Lrunàsàtû-M in 8 Letten - 4.

Lorrockj, Lckrsibvorl-r-zen, àeulsck y kiekte » 2.

» - kr->n?.ösisck 4 kiekte - 1.

» » lìunàsckrilt 1 kiekt »

« » Orieckiscbe Lckrikt, 1 kZIstt »

8teiger, à Dr., Zckulsebproben, auk Carton au5zze?oZen -» 1.

?lsll àsr 8taât AÜrivN, 1 : 5000, in 4 LMtero mit kksusernummern - 12.
1 : Ivooo 2.
1 : 15000 - 1.

à-L-V-?lall von üiüiriell, neueste praktiscke .^usA-^be in Luokkorm 1.
>Vir bitten ?u belieben bei

Hot « i ^ < '<».. VErlaz?,
àAHLìinsrtiok 5, 2üriori.

30,000 ^0mx)1et6 OostuinSs
sür Zerren, Damen unâ Xincler versanâìbereit am ?Iat?e.

SV

30

62 IVlittlore lZalrnkokstrasse 62

vie AieàttllkàIIlil.ê von Mo^Geu 95-4

Prospekte, Kataloge un<1 Auster Ai atis uvà kiaveo.

?ìg? N^ilv I-îl1Nk>VVN!>tîiî(! oolorierte krctclànsickt, zzr. koi. 1.20 kr-rnco nu'be-
nas uvuv ouutica^alltta ^àen àurà aie LApsamon âss ..nsosisp-àr-.

(mit bester àsse) besorzzt prompt uuà billig
III. Lgger, vnckàrucker, àltstettSll-^iirivìl.

I»UZ. ^Vuf XVunscb verclen solcks crk-zebolt unà nn^estellt.

vittsn Ije8ìei' Aperitif
k'Isun j là

sincl im ^usscnanlc in clen meisten Restaurants ?u naìzen.

Depots in áporkàen, DroAuerien, Lontrserieu, Delikatessen-
nancîlunz^en etc. 84-6

(0? 7l79) ^.llsiQ sokt. katzri^isi-tl von

Ii Zì t »III-K^»^ < I »

in Xisten von üirli!c 30 unà 60 Ltücl<ck
à lk vts.

I» !>ikìîiii< ii-Kà^<>
ausjze^eicknet nu Luppen, Nacesroni,

Kisotto etc., zzerêispelt in Raketen
von '/« unà '/t Xx. à SS vts. unà l kr.

».veick unà izut zzes-rlnen
in k.aiben von nirkrr 10 XiloZr.

à 70 vts.

^1 i1s-!Ìt« I' 22

sakti^er >Ve!ckksse in I^aibcken von es.

4 K-z. à kr. l. 70 per Kilo.
?0o!versâuât là ver Sâààs.
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Wiederverkäufen gesucht.

Pariser

Ia Vorzug-Qualität
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

9-20
Aug. de Kennen,

Zürich I.

Kaufm, Buchführung
erlernt man ohne Lehrer und
ohne Vorkenntnisse auf schnellstem,

leichlfasslichstem und billigstem

Wege durch 80-12
Boesch's

briefliche Lections-Curse.
Prospekte mit vielen Zeugnissen
von Schülern und Gutachten von
Autoritäten gratis und franko.

J. Boesch, Kücherexperte,
Metropol (Bürsenstrasse) Zürich.

DhrtfftC ft'r Kunstfreunde in feinstem
I lllRUö pariser Geschmack. IM. Kalal,
nebt 72 Bildchen und 2 schönen Cabinets
od. Stereoskop fr. 5.;- (M. cpt. 1571 K
R. Gennert. 49 bb, r. St-Georges, Paris.

MC" Diplom I. Klasse (für aufgezeichnete Arbeit) Zürich 1894.

Weihnachts-Ausstellung
(S 324)Crewertoehalle

der Zürcher Kantonalbank
Bahnhofgtragge 92 ZURICH Bahnhofatragge 92

aïs nützlichste Weihnachtsgeschenke empfehlen:
Herren- und Damenbureaux, Sekretäre, Arbeitstische, Büffets, Silberschränke,
Ausziehtische, Krankentische, Kindermöbel, Musikständer, Etagèren etc.,

Polstermöbel jeder Art.
Iflinigter-Bnreaux (sogen, amenkart. Bureaux). Zürcher Fabrikat.

Komplete Salon-, Speise- nnd Schlafzimmereinrichtungen
Alle Gegenstände werden bezüglich Preis und Qualität amtlich geprüft und können wir die weitgehendste Garantie bieten.

I¦I

Ztirelier Kimstg-esellsoliL&i't.
Künstlerhaus

neben der Börse Thalgasse 5 Zürich I.

Weihnachts-Ausstellung vom 23. Nov. bis 2. Jan:

Kollektiv-Ausstellung
der Zürcher Künstler-Vereinigung.

Kollektiv-Ausstellung
von Leonhard Steiner: Aquarelle.

Andere Schweizer Künstler.

90-6

0 Täglich geöffnet. 0
Eintritt von 10 bis 1 Uhr 1 Fr., von 1 bis 71/* Uhr 50 Cts.

Raucher
Verlangen Sie überall nnsere neuen Cigaretten S

Etoile d'Orient
Sulnk, Goldmundstück
Sabah

No 3 à Fr SO Cts.
1 21 » » 40 3

> 5 » » 50 3

1 19 50 3

» 20 » » 60 3

3 11 » » 80 3

» 12 » » 1. 3

13 > » 1. 25 3

per Schachtel

à 20 Stück.Cadi
Mnphti
Calife

Garantie: Sorgfältig von Hand gerollte, stets gleich
vorzügliche, unübertroffene Fabrikate aus den

edelsten türkischen Tabaken, bester Ernten,
von uns persönlich auf den berühmtesten Plantagen Macédoniens
(Türkei) eingekauft. -34-26

C. B. Diamantopoulos & Cie., in Zürich.

Statt Eisen Statt Leberthran.
Herr Dr. tted. Slnaplus in NSrenberg (Pommern) schreibt: »So lange

ich Dr. Hommel's Hämatogen bei Bleichsucht, Scrophulose, Nervenleiden,
Rhachitis, Uberhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,
angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen Ich
kann sagen, dass ich das Hämatogen Dr. Hommel tagtäglich verordne.
Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzelt
und verdient das allgemeine Lob, Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem
Mittel gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie
gegeben. «

Herr Dr. med. Reinhold in Trabelsdorf (Baiern): »Ihr Hämatogen
zeigte mir einen eklatanten Erfolg In der Ernährung zweier skrophulöser
und zweier infolge von Lungenentzündung sehr herabgekommener Kinder.
Besonders fand ich. bei ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange
Zeit. Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher Dr.
Hommel's Hämatogen fiir das beste Ersatzmittel fjr Leberthran, in der
Wirkung möchte ich es ü esem selbst noch vorziehen.« Depots in allen
Apotheken. 1-6

Nicolay & Co., Zürich.

(H4000Y)

30 g a fit ett
exptobt

ift ber teijettbitter uon Joh. P.
Mosimann in Sangnau i. ©. in allen
gälten von SlWeltUoftflfeit, »tut«
arttiut, 9iertoen)d)it>äa)e, «leidj.
îttàjt. Sei beut billigen greife oon
gr. 2ys per gfafebe mit (3ebraud)âan=
roeifung aud; beu tvenigrr ©rmittel«
ten 5ugäng!id). 3u bejieben bei: Brunner,

Sluotfjefe, Simmatquai, Zürich 1

unb in beu übrigen 21potr)efeit. 81=9

Act-Modell-Studien
Pnotographische

Naturaufnahme weibl., männl.
u. Kindermodelle für Maler,
Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen,
Chansonetten, elegant und chic.
Mustersend. gegen Einsdg. v. 3,
5 und 10 fl. Für Nichlkonv. folgt
Betrag retour.

Kunstverlag Bloch, Wien I,
Kohlmarkt 20.

Naturkuren! In allen Krank¬
heiten, Leiden und

Beschwerden neue, eigenartige,
physikalische Heilmethode mit vorzügl.
Erfolgen. Einfache, milde, sichere,
unfehlbare Behandlung. Aufsehen
erregend! Ausfuhr]. Prospekte 20 Pfg.
Rückporto. Beratungsanfragen M. 3.
Näheres durch Direktor V. ÜUSter-
mann sen., Hilda-Bad, Karlsruhe
1. B., Friedenstrasse 18, 74a-6

Telephon 522.

Vertreter: H. Bommer, Weinbergstr. 18
460=26 Zürich.

I?c>>âc5 z?ec>»t-

^Os«'ZllM

WieclerverkÄuier gesucnt.

1? a. r i s s r

I" Voi-2Ug-U.usIitàt
versenàet rraiào gegen I^scknabme
oàer àlarken à 3, 4, 5 unà 6 k'r. per
Outnenà

9-20 Xüriot» I.

Kaà. kuenfünnung
erlernt nr-rn Vllllv IiSlirsr Ullâ
oklis Vorlcslllltllisss auf scbnell-
<tsm, leicbtkasskckstem unà billig-
stem >Vege àurck 80-12

Lossoti's
ki-ikfliekv l-veiions-Lui-sv.
Prospekte mit vielen Zeugnissen
von Sckülern unà (ìutacbten von
Autoritäten gratis unà franko.

>I. Loesetl, üückerexpsrle,
IVIetropol (Körsenstrasse) 2Ürled.

s)r>ntnv sür KunsllrellNllc in feinstein
I llljlllü ììiser c^escbmack. I'!. Iv.U^K

nebt 72 viiàcken unà 2 scköneu Cabinets
oà. Stereoskop b'r. 5.'- (k>I. cpt. IS71 i<

R. ksnnsrt. 49 bb, r. St-dleorges, ?sris.

MW" viplom I. LlitSSS lkvr »nszs'-sieknets Arbeit) ?ürivtl 1894. ^^MU-

UkiuiiîleIil8'à88lsIlMg
(S 324)

«»I»i,I»»tàs«iH« SS ^ Ri I II «»I,i»I»«L«tr»««v SS

Iierren- ur>6 O?imenvureAux, Zekretäre, ^Vrveitstisclie, Liilîsts, ZillzersLlii'änke,
^us^ieìnisLìie, Kr^nlceritiscke, I<in6ermöbel, IVlusikstänäet-, HtkiZeren etc.,

?o!8termöoel ^s6er /^.rt.
!kllni«ter kare»»»x (soASu. arusrrliàv. Bureaux). Äüürvltvr k'adrlkat.

Empiète à-, 8pà- mâ 8edlàiiuwttàn
klle »egen8tâà «ei-ileii bsüiglicli rrelî unll yiiaiitàt snitlleli geptuit ulill tiönnsii «m llie «eitgeiieiià Ksksiitìe bielen.

I
I

-Ziiried. I.

VVeinnaent8-^u88ieIIung vom 23. I^ov. bi8 2. ^an:

X0l!MÌV-^U88t6lIUNiI
âer ^ürckrer Xünstler-VereinixunA.

von I^sonkarcl iStsinsr: Aquarelle.
^nclere Lettweiler Xünstler.

90-6

Liutritt von w dis 1 vkr K r?., vou 1 bis 7V- vur S0 vt«.

Verkußku 8ik überäll uusers ukiisu T^ÎK«.rSttSH î

!8i»»rili, lZvlàluuuàstûok

r-lo 3 à b'r »v crs.
» 21 4«

ô

19 so
20 «<>
11 8«
12 I.
12 1. S5

per Lvliavktsl
à 20 StiiàQ»<iìii

Zlnpiut»
àliiks

t»»r»i»tie: Sorgfältig von llo.n<1 Kerolìte, stet» xlviod vor-
SÜKlivIie, uuitdsrtrotkv>lv Fabrikate aus àen

el>kl8tvn !üi-ki8enen labàn, bs8ìer' Li-nien,
von uns I>srsöllliotr auf àeu dsriiìtlnitvstsu ?Iknt»Kvu àovàonivus
(1'ürkei) eingekauft. -34-26

L. Z. viamàoxouIoL Lie., m àied.

8taìt ^,8sn 8taît ^ebkl-ikran.
Herr vr. n o>l. 8inspluî in Dörenberg (Bommern) sckreibt ^ »So lange

ick Dr. Hommel's Hämatogen bei LIeicksuckt, Scropkulose, Xervenleiàen,
Kbackitis, Uberkaupt bei Krankbeiten, àie auf lilutentmisckung beruken,
augenenàet kabe, bin ick mit àen Erfolgen stets ?ufrieàen gewesen Ick
l<ann sagen, àass ick àas Hämatogen Or. Hommel tagtäglick veroràne.
es ist eine! clor kervorrsgenclsten moclliinizeben prSpsrstv >I«r -etitioit
unrl vercliont ass sügemslno tob. ^ln unzekvurei' ^ortzcbritt i»t in clem

IlOitte! gegenliber cler sltsn, Il/Isgen unrl üttknv veeosktionrlon eizentkeesple
gezeben.«

Il^ir vr. me<I. »einbolll in IrsbelZllorl ^IZaiern): »Ibr Hämatogen
neigte mir eineu ekiàoten ^rlolz !n cler ^rnàbrung zweier zkropkulöser
unà nveier infolge von I^ungsneut-Unàung sekr berabgekommener Kinder.
I!esor.àers tauà ick >>ei ersteren eine sebr günstige Wirkung, velcken lange
Zeit Oebertbran mit t^valt beigebrackt vuràe, unà balte àaber Or.
Ilc.mmelV Ilüniaiogen kür àas de-Is l-rîst^mittel t^r l.edei-tkrsn, in cler

Wirkung niöcbte icb es o esem scidzì nocb Vorlieben.» I>e^>ts in allen
àpolkeken. 1-6

A^ît (lI4000V)

30 Jahren
erprobt

ist der Eisenbitter von 5ol».
in Langnau i. E. in allen

Fällen von Appetitlosigkeit, Blut-
armut. Nervenschwäche, Bleichsucht.

Bei dem billigen Preise von
Fr. 2>/, per Flasche mit Gebrauchsanweisung

auch den weniger Bemittelten
zngänglich. Zu beziehen bei: Lruu-

uvr, Apotheke, Limmatquai, iiürinlr I
und in den übrigen Apotheken. 31-9

àì-Iloàô11-2wàisu
pllotogrsplllsouo

Kaluraufnakmc veibk, männl.
u. Xinàermoàelle kllr ^laler, lîilà-
kauer. Neuestes in Stereoskopen,
Lkansonetten, elegant unà ckic.
IVIustersenà. gegen IZinsàg. v. 3,
S unà 10 k. kur Xicklkonv. folgt
IZetrag retour.

Lrmstvvrlag Slooll, Visu I,
Xoblinarlvt 20.

In sllsn ^raok-
nsitsn, I-viâsu unà

Lksvtlvsrâkll neue, eigenartige, pkvsi-
kaliscke LeilMStKoàs Mit V0r2Ügl.
Lrlolgen. Linlsotls, milâs, Siekers,
rmtkdldsrs Lekancllnug. àtssuen
SrrSgSllâ! àsfubri. Prospekte 2V ?fg.
lìllckporto. kleralung-anfragen ^l. 3.
Käkeres àurck Oirektor I?. ^.Ilster-
N»»I»I» «SI»., gilâa-Laâ, Lisrlsrà
i. L., ?r!eàenstrasse 18, 74a-6

l'elepkon 522.

Vertreter: S. LvMMSr, Weinbergstr. 13
460-26 2üri0ll.


	...

